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alter Kriegé‘r
Pastoralkatechese Zur Entstehung eInes]

Der rag
Im Jahr 1994 wurde das Österreichische Pastoralinstitut Von der
Österreichischen Bischofskonferenz beauftragt, eınen Arbeitskreis
„  astoralkatechese  »” einzuriıchten Ziel des Arbeitskreises sollte sSemI,
en Katechismus der Katholischen Kırche als Bezugspun für die
Erneuerung der Katechese Iruchtbar machen und amı den Z
sammenhang zwischen pastoralem Handeln und der Glaubenslehre
der Kirche untersuchen und konkretisieren"!.
ES erscheimnt SinnNVOIl, als eIner der ersien Beteiligten DE] der Entste-
hung und Verwendung dieses Begrılfis einıge Hintergründe erläu-
iern
enn das DIS dato nicht-existierende Wort „  astoralkatechese" löste
einIıges Erstaunen aus Lediglich Ine ortverbindung "pastoral-
katechetisch" wurde entdeC und ZWalr Im Allgemeinen Katechetll-
schen Direktorium 1971), dort den Zusammenhang zwischen
Katechese und pastoraler Tätigkeit herauszustreichen.® Auch Warlr
unklar, welche olle der Katechiısmus der Katholischen Kirche® auft-
tragsgemäß spielen sollte War er als Rıchtschnur für alles gedacht
der als ıne Quelle unier menreren der iwa als systematische
orgabe” Vorgespräche mıt maßgeblichen Mitglıedern der ISschofs-
konferenz ergaben, da der entsprechende Arbeitskreıis des Osterrei-
CNAIıschen Pastoralinstituts selbst den Desten Weg der Berücksıichti-
GgUNG des "Weltkatechiısmus’ finden mOge
eder MeUeEe Beagrıff markıert eınen Akzent Das emennie Ist
ZWar oftmals SCNON vorhanden, erhält ber Ine NeUEe, auf Aufmerk-
samkeiıt hoffende [S1U100] Und Akzente fallen NIC eiınfach VO
Hımmel oder werden VOTI einem aut der Welt für andere DEe-

NIe} des Sekretarliats der ÖOsterreichischen Bischofskonferenz Dr 'alter Krieger,
ÖOsterreichisches Pastoralinstitut, VOTI 7.6.1994
1e| Überschrift IM Text Telıl Kapıtel "DIe Koordinierung der pDastoral-
katechetischen ätigkeit mıit der gesam Dastoralen Tätigkeit”, In Allgemeines Ka-
techetisches Diretorium, hrsgg von der Ongregation für den Klerus, ulda 1973
Katechismus der Katholischen Kırche, München 1993
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stimmt), enn SIE SINO DereIits Irgendwo vorgezeichnet. Im vorlie-
genden Fall orlentiert Sıch der Bearıff Pastoralkatechese zwel Fr-
fahrungen: der SYNONYMEN Verwendung der Begrıffe Sakramen-
tenpastoral und Sakramentenkatechese SOWIE uUberhaupt der
(weitestgehend SYNONYMEN Bedeutung VonN "Pastoral“ und ateche-
SE  “ Im Irankophonen aum
Beım egri Pastoralkatechese ırd SOMIT zunacns klar, daß S Q|-
nerseılts eIn Dastorales (Handlungs-)Feld gent, andererselilts
Glaubensinhalte, die auf diesem Dastoralen Feld relevanıt SIN
Betont wiırd ©] dıe eutung der Verkündigung als Grundauftragder asiora (Vielleicht Ist CS Qgul, daß nacheimander der uch
gleichzeltig verschiedenen rten die drei Grundaufträge der astlOo-
ral abwechselnd besonders herausgestellt werden. Zuletzt ßie Sıch
Ja alles als "diakonisch" r  ertigen, De!l der Jungen Priestergenerati-

sıch nach Beobachtungen des Autors ıne verstärkte Sen
für Liturgie an.) FS geht Iso hıer "Glaubensvermittlung"

Ine "Welitergabe des auDens , uch WeTNN diese gewohnten
egriffe unglücklic SINd, da SIE fälschlicherweise suggerieren, Glaube
ware ıne ache, dıe [Nan}n sıcher llh b nvl und jemandem llgeb nu
könne
Das "pastorale Feld" mu ß NIC die emenınde sSen Vorstellbar Ist Je-
der O , dem Menschen zusammenkommen, Sıch geplant
UnNnd einigermaßen systematisc mı Glaubensinhalten auseImnander-

Das kann neben eIıner Piarrei uch Im Dekanat, In einer
Gruppe, eıner "Erneuerungsbewegung", eınem Bildungshaus, einem
alur zugänglichen Kloster Oder In der Famılıe SsSeın IWa Im
Sinn der "Catequesis familhar"). Wie In jeder Katechese ISst allerdings

Detonen, daß zuallererst Jesus rIStuS, das Entdecken
seIıner Person, en Kennenerlernen und ıne Begegnung mıt
ıhm geht les andere Ist dem nachgeordnet.
OMI geht DE "Pastoralkatechese" uch INe Neuentdeckung
dessen, Was atecnese eigentlich meiınt, und ZWar n vielfältigen FOTr-
IMenN, die Sıch mancher Ahnliıchkeiten dennoch charakterıstisch
von Erwachsenenbildung, Theologischer Bildung Ooder von spirıtueller
Persönlichkeitsbildung unterscheiden
In Band des soeben erscheinenden EXIKONS iur eologıe und KIr-
che dieser Bearıli [IeUu aufgenommen wurde, ırd dıes De
schrieben "Pastoralkatechese Dezeıchnet allgemeın katechetische

Vgl z B Gilovannı Gilust!, are catecnesı Rıflessionl, problemi @ DEeT chı ODE-
nella cateches!], Urın 1986, Des 25-39
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orgänge n Dastoralen Bereichen und Detont deren Zusammengehö-
Igkeit Eın Ansatz '  vom en her' erofline n Korrelation ZUT tradıtio'
Zugänge zu Glauben FÜr Pastoralkatechese relevante ereiıche
Gemeindekatechese, Glaubenskurse, Bildungsarbeit, Sakramenten-
vorbereitung, Dastorale Verwendung des Katechismus der Katholi-
schen Kirche, Verkündigu[ UNnd Katechese allgemeın"”.

Vorgeschichte
In Österreich and ZUT Umsetzung der Anregungen des /weiten Vatli-
kanıschen Konzils- der Osterreichische ynodale Vorgangstatt _© Der Bearıff „  atechese der auf dem /welten Vatiıkanischen
Konzıl keine Hbesondere olle gespielt atle, ehl hlier Stattdessen ISst
In Kapıtel ausiunNric von "Bildung und Erziehung" dıe Kede, WIEe
mglw eıner Österreichischen Tradıtion nahellegt.
FÜr die Oolgende Entwicklung Dedeutsam wurde das Allgemeine Kate-
chetische Direktoriıuum Von 1971 und das OKumen der Bischofssyn-
ode atecnese In UNSeTeTr Zeıt mıt besonderer Berücksichtigung
der Kinder- und Jugendkatechese"./ amı diıe Entwicklungsliı-
nıen in ÖOsterreich vorgezeichnet: einerseılts n Ichtung eıner Beto-
NUuNd der Bildungsarbeit, andererseıts ıne erortung der Katechese
IM Kinder- und Jugendalter. DIes wurde offensiıchtlich DE der eröf-
fentlichung des Österreichischen Direktoriuums für die Kınder- und Ju-
gendarbeit, Katechese de AaCIO dem Relı lIonsunterricht ugeOrd-
nel, Ja m.E mıt ıhm gleichgesetzt Ird Religionslehrer werden
als Verantwo  ıche für dıe Katechese angesehen.* Wenn eiınmal doch
das NZe Volk CGiottes als ailechne und Katechumene angesprochen
ırd Ist n der olge doch wieder [1UT VO  3 Religionslehrer dıe Re-

alter Krieger, Pastoralkatechese (Manuskript), n L exıkon Tür Theologıe und Kiırche,
rSgg VOT/N alter asper u Band 70 reiburg 1998, Abkürzungen wurden

(L
nıer ausgeschrieben.
Österreichischer ynodaler Vorgang Dokumente, Wıen 19/74; ebDen und Irken der
Kirche In Wien an  UC| der SynodeSWiıen OJ
DIe Katechese n uUNSeTET Zeıt mIt besonderer Berücksichtigung der Kınder- und Ju
gendkatechese, Vatikanstadt 1976
Österreichisches Direktoriıum für diıe Kınder- und Jugendarbelt, erarbeiıtet von der
Projektgruppe Religionsunterricht der Österreichischen Kommlission für Bıldung und
Erziehung, Wiıen 1981; dem folgten KeIne einschlägıgen offiziellen Orlientierungen
ehr
Ebd 24-31, Nr
Fbd 74f1, Nr 9 1
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de!1 DITZ eINZIGE Verbindung zwiıischen Katechese und astiora ırd
Im Zusammenhang mıit der Sakramentenvorbereitung beschrieben.!?
Katechese ekam Iso Ihren n Österreich Im Religionsunterricht,
wurde hıer Jjedoch SCHNON Dald VO  - Bearıff der "Religionspädagogik"abgelöst. enn das ausgesprochen katechetische Bemühen Im Reli-
glionsunterricht aufgrun der Schulsituation Uund der mangeln-den religiıöÖsen Vorbildung DZW Offenheit der Schüler immer weiter
rücktreten eultle ISst Im Zusammenhang mıt dem Religionsunterricht
m_E NIC mehr VOINN "  atechese" OCNSIieNs noch Von „  atecheti-
Schen LFlementen" die Rede !$
SO hat A  atechese" dem Namen nach praktisch keine Bedeutung.Allerdings gibt n der Praxis viele UÜberschneidungen mıt der Rıl-
dungsarbeit der mıt spezifischen spirıtuellen nge  en Einzelne
Personen, Pfarren, Bıbelrunden, Bildungshäuser, de AaCliO uch das
"Pastoralseminar" U.d aben da und dort ımmer atecnese praktı-ziert Fın umfassendes und Jjeileres Verständnis dessen, Was Kate-
chese In iıhrer eigentlichen Bedeutung Ist, wurde OC verloren.
Dem entspricht uch dıe sehr unterschiedliche uinahme Von VeTl-
schiedenen apıteln aus Evangelll Nuntiandi. 14 Während manches
IntensIivV umgeseizl! wurde, blieben die katechetischen Bezugspunktehne Echo amı and später Gatechesi Tradendae!> kKeine Anhalts-
punkte, In Österreich auf größerer ene iruchtbar werden
Vielleicht leg In dieser Vorgeschichte uchn eın run (unter mehnre-
ren), der Katechismus der Katholischen Kırche In OÖsterreich
strukturell eC aNgeEeNOoMMEN wurde
In Deutschlan lıel die Entwicklung anders, Kam Der anhnlıchen
Ergebnissen. Von Katechese andelt kein OoOkumen der Gemeinsa-

a EDd 75ff Nr
EFDd 80-87, Nr 1707
Das ırd onl auch Vom Allgmeinen Katechetischen Direktorium (hrsgg Von
der Kongregation für den Klerus, Vatıkan 99 gesehen, WODEeI auf den untrenn-
Dbaren und undispensablen Zusammenhang Vorn Heligionsunterricht und Katechese
hingewiesen Ird Nr 73-76
Paul V Apostolisches Schreiben Evangelıl Nuntiandı den Episkopat, den Klerus
Uund alle Gläubigen der Katholischen Kırche üUuber die Evangelisierung In der Welt VON
eutfe Dezember 1975 (Verlautbarungen des Apostolischen Stuhls Q, rSgg. VÖO|  3
Sekretarlia: der euischen Bischofskonferenz) Bonn
onNannes Paul Apostolisches Schreiben l  ateches! Tradendae" den EpISKO-
Dal, den Klerus und Je Gläubigen der Katholischen Kırche über diıe Katechese In

Zeit, Freiburg/Schweiz 1979
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men Synode 1971 lediglich I Arbeitspapier Ird das
em ausSTiu  IIC und für die Zukunft außerst TuC  ar behandelt
"Katechese  \ wurde hier senr wellien Sinn verstanden Zu
ınr gehö praktisch alles Was IST Möglichkeiten des Christ-

ZEIYEN und vermitteln amı Ird der konstitutive ZU-
sammenhang zwıischen der kKatechetischen Tätigkeit und den Irchli-
chen Grundfunktionen EUUIC herausgestellt aDe! Olg das Ar-
beitspapier ziemlıch adıkal durchgehaltenen anthropologischen
Ansatz In der olge IT das Glaubensgut sSeIbst den Hıntergrund.
In diesem weıten Verständnis von Katechese hat uch Bildungsarbeit
ıhren latz, über diıe ann die Auseinandersetzung mıt dem lau-
Densgut SIa  In FÜr dıe nlıegen des Arbeitspapileres SIch
SeMn ihrer davon inspiırıerten ründung die „  Gemeindekatechese" en

Dieser Begrıff Von Katechese STIEe zweilfellos pannung IWa mıt
M des Katechiısmus der Katholischen Kırche der darunter INe
"Glaubenserziehung" versie Je VOT allem INe Darilegung der
christlichen re umfaßt wobDel [Nanjn - allgemeınen organısch und
systematisc vorgeht dıe Schüler die ull des christlichen LEe-
ens einzuiluhren  ” Onkreie Differenzen SIN iwa

der anthropologische Zug des Arbeitspapiers der l atecNIısS-
[11US sehr I Hintergrun IST
der | Arbeitspapier Dbeschriebene Lernproze ß sSamı! Erfahrungs-
austausch aubDen IST l Weltkatechismus ZWarTrT NIC U6-
schlossen ber vernachlässıgt
ersire das Arbeitspapiler mın Pathos der Verän-
derung innovierenden und kırchenerneuernden Impuls
SUC der Katechiısmus INe Erneuerung dessen Was IST (des
aubens;) ber KeIne "Veränderung” dıe SICH allerdings Aus @-
nNerTr Vertiefung des auDens ergeben INaQ

Berücksichtigt Man allerdings die verschiedenen Fbenen von Ar-
Deitspapier und Katechiısmu SINC dıe SkIzziıerten Spannungen keine
Gegensätze sSondern dıe VOoO Katechismus selbst geforderte

Das katechetische Irken der Kırche Gemermnsame Synode der ISTtUuMer der
Bundesrepublik Deutschland Ergänzungsband Arbeitspaplere der achkommıissIio
nen Offizielle Gesamtausgabe reiburg 1977
Die folgenden Charakterisierungen dieses Arbeıitspaplers entsprechen den Austfüh-
rungen Von\n Kar/| Lehmann Das katechetische Irken der Kırche Einleitung, Ge-

Synode Ergänzungsband
Gatechsie Tradendae zıtert nach KatechIsmuUs der Katholischen Kırche
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Anpassung ıne onkreie Situation eıner Teıilkırche mıt den In ınr
lebenden Adressaten VOIl "Katechese".!
FUur die Schweiz S@I In diesem Zusammenhang auf den aktuellen Pro-
ze655 en Glauben weitergeben” hingewlesen, n dem der Beagrıiff
"Pastoralkatechese  v eınen alz en könnte

Bezugspu  1Kader Katholischen IIC

hne den Katechiısmus der Katholischen Kırche E den
Auftrag "Pastoralkatechese  „ NIC gegeben ber keineswegs kann

MNun eiınfach ıne „  setzun  v der nhalte gehen, die ann
"vorgelegt” werden.
Sinngemäß ist der Weltkatechiısmus eın Instrument für die „  Glaubens-
erziehung”, wobel das Wort „  rziehung  v miıßverständlich ist ErzZIe-
nNung x  educazıone  ” DZW "formatione" meınt eigentlich en
ganzheitliches Reifen, eIn Drozesshattes Mündiıg-Werden, eın DEe-
ständıges Wachsen Im Glauben, das nıe abgeschlossen Ist astoral-
katechese Ist eın Weg (unter anderen dazu, der Berücksich-
tIgUNG DZW In Verbindung mı dem Weltkatechiısmus ZUuTr Entidek-
KUNGg von Glaubensinhalten eıinlädt. dıe für das epen und für den
konkreten Menschen bedeutsam SIN S geht NIC bloß en WiIS-
SeEeTnT], sSondern eın ganzheitliches Angesprochen-Werden uch AauT
der ene VoTN eiunlien (Z Freude üuber den Glauben und des
andelns In christlichem Sinn *
Als "sıchere orm für dıe des Glaubens"®! Ist der elikale-
chIısmus en authentischer Bezugstext (unter anderen für dıe Frarbel-
LUNg pastoralkatechetischer Modelle emgemä Ist ET durchaus als
"Werkzeug"?“ verstehen. Als erkzeug kKann ET das eisten, Was n
ıhm steckt Das edeutel, da auf den unstlier, auf den Benutzer
dieses Werkzeugs ankommt, Was geschatien ırd OD Hılfrei-
ches der Irntierendes, Nüuützliıches der Befremdendes, den

Vgl KatechISmuUs der Katholischen Kırche 23-25; val Allgemeines Katechistisches
Direktorium 199/, Dbes 16/7-214
Vgl alter Krieger, Und RT Dewegt UunNs doch Einführung In den KatechISsmuUs der
Katholischen Kirche, LEIPZIG 1994, 11
oNannes Paul Apostolische Konstitution "Fıdel Depositum” ZUr Veröffentlichung
des "Katechiısmus der Kathollschen Kirche", der Im NSCHIU das Zwelıte Vatikanı-
sche Konzıl verfaßt wurde, In KatechIsmus der Katholischen Kırche 29-35, 34:
zUuU Verständnıs von "N  e In diesem Zusammenhang vgl Krieger, Und bewegt
UNS doch, 23-25
©] Depositum 2 M@®)
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Iıc auf ott Fröffnendes der ihn Verstellendes Der Sinn der Ver-
wendung des Katechısmus der Katholischen Kırche Im Bereich asilOo-
ralkatechese Soll jedenfalls dem entsprechen, Was CT selbst AauS-
druckt lles „  muß auf dıe 1e ausgerichtet sSeınW. KRIEGER  DER BEGRIFF DER PASTORALKATECHESE  Blick auf Gott Eröffnendes oder ihn Verstellendes. Der Sinn der Ver-  wendung des Katechismus der Katholischen Kirche im Bereich Pasto-  ralkatechese soll jedenfalls dem entsprechen, was er selbst so aus-  drückt: Alles "muß auf die Liebe ausgerichtet sein ... immer ist dabei  vor allem die Liebe zu unserem Herrn zu empfehlen".  Ausblick  Der im Österreichischen Pastoralinstitut eingerichtete Arbeitskreis  Pastoralkatechese hat seinen Auftrag erfüllt und einen Behelf für eine  Art Glaubenskurs publiziert, der in Gruppen, Gemeinden, Hauskirchen  usw. in der Fasten- und Osterzeit stattfinden könnte.?* Hier wurden  verschiedene Elemente — auch ein Text aus dem Katechismuns der  Katholischen Kirche — miteinander in Verbindung gebracht und stellen  damit Anregungen für die persönliche und gemeinschaftliche Glau-  bensvertiefung dar.  Auf andere Art gibt der Behelf "Dein Wille geschehe"?$ Impulse zu 33  aktuellen kirchlichen Themen, für die der Weltkatechismus eine von  mehreren Quellen darstellte.  Was heute allgemein in der Praxis in Österreich und Deutschland  (und wohl auch in der Schweiz) im Bereich Katechese geschieht, ist  eine Mischung aus Sakramentenvorbereitung, Bildungsarbeit, Glau-  benskursen usw. Daneben fällt auf, daß Katechese oft von "Erneu-  erungsbewegungen" ins Spiel gebracht wird. Von der Wortwahl her ist  dies beim "Neokatechumenat" unüberhörbar. Und das bringt ein kon-  kretes Problem mit sich. Denn damit erscheint der Begriff teilweise  besetzt, so daß es manchmal tatsächlich schwierig ist, sogar mit  kirchlichen Insidern, die es eigentlich besser wissen müßten, über  Katechese unbefangen zu sprechen. Denn immer wieder wird  "Neokatechumenat" mitgehört.  Der Begriff Pastoralkatechese könnte jedoch die Katechese ein Stück  weit in das kirchliche Bewußtsein in unseren Breiten zurückgewinnen.  Dabei geht es um einen anthropologischen Ansatz aus der Überzeu-  23 Katechismus der Katholischen Kirche 25.  24 |ebenswege - Spurensuche. Orientierung aus dem Glauben. Pastoralkatechese im  Modell, hrsgg. vom Österreichischen Pastoralinstiut, Wien 1997.  25 Dein Wille geschehe. Impulse für Pfarrgemeinden und Gruppen (Pastoralkateche-  tisch-spirituelle Anregungen zu aktuellen Herausforderungen in der Verkündigung),  hrsgg. vom Österreichischen Pastoralinstitut im Auftrag des Ständigen Rates der  Österreichischen Bischofskonferenz, Wien 1997.  411iImmer Ist O]
VOT allem diıe Ie| uUNsSseTeEeT errn empfehlen”.

sblick

Der Im ÖOsterreichischen Pastoralıinstitut eingerichtete Arbeıitskreıis
Pastoralkatechese hat seiınen Auftrag erfullt und eınen Behelilf Iür INne

Glaubenskurs publiziert, der n Gruppen, Gemeinden, Hauskırchen
USW In der Fasten- und Osterzeit SIa  ınden könnte.®4 Hıer wurden
verschiedene emen ucn eIn Text aus dem Katechiısmun der
Katholischen Kırche miteiınander In Verbindung gebrac und stellen
amı Anregungen für dıe Dersönliche und gemeinschaftliıche lau
bensvertiefung dar
Auf andere giDt der Behelf "Dern ılle geschehe"®> Impulse 33
aktuellen kirchlichen Ihemen, für diıe der Weltkatechiısmus eInNne VOT
mehreren Quellen darstellte
Was allgemeın n der PraxIıis In Österreich und Deutschla
(uNd onl uch n der SchweIiz Im Bereich Katechese geschieht, ISt
Ine ISCHU AUS Sakramentenvorbereitung, Bildungsarbeit, lau-
benskursen USW Daneben All auf, daß Katechese Oft VOol "Erneu-
erungsbewegungen‘ Ins pie!l gebrac Iırd Von der Wortwahl her ISt
diıes beım "Neokatechumenat  w unüberhörbar. Und das bringt en KON-
kretes Problilem mıt sSıch. enn amı erscheımnnt der Begrıli teılweise
besetzt,. daß manchmal tatsächlıc schwierig Ist, mıt
Kırchlic Insiıdern, dıe eigentlich besser wissen müßten, über
Katechese unbefangen sprechen. Denn immer wieder Iırd
"Neokatechumenat  vv mitgehört.
Der Begrıiff Pastoralkatechese KönNnNte Jjedoch diıe Katechese e1n UuC|
elt In das kirchliche Bewußtseıihn n unsereil Breiten zurückgewinnen.
e| gent eiınen anthropologischen Ansatz AUS der UÜberzeu-

KatechIsmuUs der Katholischen Kırche
Lebenswege Spurensuche. Orientierung AauUSs dem Glauben Pastoralkatechese Im
Modell, rSgg vom ÖOsterreichischen Pastoralinstiut, Wien 99/
erın ılle geschehe. Impulse für Pfarrgemeinden und Gruppen (Pastoralkateche-
tisch-spirituelle Anregungen aktuellen Herausforderungen In der Verkündigung),
rSgg vom Osterreichischen Pastoralinstitut Im Auftrag des tändıgen ates der
Österreichischen Bischofskonferenz, Wıen 199 /
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gUNGg heraus, daß das Glaubensgut (DZW diıe re der Kırche) das
Menschseimn Tördert und Defreıt und NIC Iwa seIner Entfaltung hın-
derlich entgegenste Da hier Hındernisse der Vergangenheit und
der egenwa üuberwunden werden mussen, stellt die Dbesondere
Herausforderung der mıt „  astoralkatechese" Dezeıichnete Aufgabe
dar ES geht darum, die OISCHa Gottes vernehmbar machen,
und ZWar lur den konkreten Menschen, der mıit seınen Freuden und
HMolfnungen, mıit sSeIner Irauer und seınen Angsten, mıt seınen Fragen
und Überzeugungen“® n eınem A  astoralkatechetischen" Feld egeQO-
nel
Und Ird ©!I wesentlich Senmn NIC In dıe veralteie Charakteristik
VonN "Lehrveranstaltungen" zurückzufallen, sSsondern einen auDens-
Prozess (d.h letztlich eiınen ganzhe!itlichen "Lern-Prozess") verantwor-
tungsvoll gestalten und begleiten.“

Vgl Gaudium et Spes
Wie Schwer dies AdUuUSs den KOpfen oringen eın Wird, zeIg die teılwelise mißglückteÜbersetzung des Allgemeinen Katechetischen Direktoriıums 99/, die dem
ortau des talhenischen (Original-)Dokumentes al diesen Fehler mac Nr
143 cateches! S] configura OS! Omne (! itinerarıio, cammıno al
gulto de! Gristo ne! Vangelo nello Spirıto reW. KRIEGER  DER BEGRIFF DER PASTORALKATECHESE  gung heraus, daß das Glaubensgut (bzw. die Lehre der Kirche) das  Menschsein fördert und befreit — und nicht etwa seiner Entfaltung hin-  derlich entgegensteht. Daß hier Hindernisse der Vergangenheit und  der Gegenwart überwunden werden müssen, stellt die besondere  Herausforderung der mit "Pastoralkatechese" bezeichneten Aufgabe  dar. Es geht darum, die Botschaft Gottes vernehmbar zu machen,  und zwar für den konkreten Menschen, der mit seinen Freuden und  Hoffnungen, mit seiner Trauer und seinen Ängsten, mit seinen Fragen  und Überzeugungen*® in einem "pastoralkatechetischen" Feld begeg-  net.  Und es wird dabei wesentlich sein. nicht in die veraltete Charakteristik  von "Lehrveranstaltungen" zurückzufallen, sondern einen Glaubens-  Prozess (d.h. letztlich einen ganzheitlichen "Lern-Prozess") verantwor-  tungsvoll zu gestalten und zu begleiten.?  26 Vgl. Gaudium et Spes 1.  27 Wie schwer dies aus den Köpfen zu bringen sein wird, zeigt die teilweise mißglückte  Übersetzung des Allgemeinen Katechetischen Direktoriums 1997, die eritgegen dem  Wortlaut des italienischen (Original-)Dokumentes genau diesen Fehler macht:  Nr.  143: "La catechesi si configura cosi come processo (!), o itinerario, o cammino al se-  guito del Cristo nel Vangelo nello Spirito verso il Padre ....” wird übersetzt: "Die Kate-  chese gestaltet sich als Lehrvorgang (!) oder Anleitung oder Weg im Geist zum Vater  in der Nachfolge des Christus des Evangeliums.”  412ırd uUDerse J1e Kate-
chese gestaltet SICH als Lehrvorgang ( oder Anleitung oder Weg Im eIls ZU ater
In der Nachfolge des NSTIUS des Evangeliums.”
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